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Informationen zur

  
Hauptphase der GOS

für die Klassenstufe 10



ThemenThemen

Organisation der Hauptphase

 Prinzipien der Fächerwahl

Abiturprüfung

Gesamtqualifikation

Wahlzettel

 Fragen und Antworten



Rechtliche Grundlagen:Rechtliche Grundlagen:

 Länderübergreifende Vereinbarung der 
Kultusministerkonferenz (KMK) vom 02.06.2006

GOS-Verordnung vom 02.07.2007



Von besonderer Bedeutung sind dabei vertiefte 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in den 

Kernfächern
Deutsch, Mathematik, Fremdsprache.

Der Unterricht in der gymnasialen Oberstufe 
vermittelt eine vertiefte Allgemeinbildung, 

allgemeine Studierfähigkeit sowie 
wissenschaftspropädeutische Bildung. 

Allgemeine ZielsetzungAllgemeine Zielsetzung



Gliederung der OberstufeGliederung der Oberstufe

 Einführungsphase   Klassenstufe 10
 Hauptphase Klassenstufe 11 und 12

 Abiturprüfung
o Schriftliche Prüfungen  nach den Osterferien 2019

o Mündliche Prüfung  zum Abschluss



Organisation der Hauptphase Organisation der Hauptphase 

 Kurssystem

 Individualstundenplan

 Bezugskurs mit Tutor/in

 vier Halbjahre 11/1, 11/2, 12/1 und 12/2

Jedes Halbjahr zählt !!
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Kursarten – Differenzierung nach Anspruch Kursarten – Differenzierung nach Anspruch 

E-KurseE-Kurse
 Erhöhtes Anforderungs-

niveau

 Vertieftes Verständnis und 

erweiterte Kenntnisse

 5 Wochenstunden

 Nur Kernfächer

 Automatisch schriftliches 

Abiturprüfungsfach

 2 Kurse

G-KurseG-Kurse
 Grundlegendes Anforde-

rungsniveau

 Grundlegende Kenntnisse 

und Einsichten

 4 bzw. 2 Wochenstunden

 Ein Kernfach und sonstige 

Fächer

 8 Kurse

10 Fächer



Fächerwahl für die HauptphaseFächerwahl für die Hauptphase

   1. Kernfach Deutsch
   2. Kernfach Mathematik
   3. Kernfach Fremdsprache 

Verpflichtend ist die durchgehende Belegung von 10 Fächern.

   4. G-Kurs Naturwissenschaft (Bi, Ch, Ph)
   5. G-Kurs Gesellschaftswissenschaft (Ek, Ge, Po)
   6. G-Kurs Neigungsfach 
   7. G-Kurs Musik oder Kunst
   8. G-Kurs Sport
   9. G-Kurs Religion oder Ethik
 10. G-Kurs Seminarfach

Zwei als E-Kurse
Drittes als G4-Kurs

Vierstündig – G4

Zweistündig – G2



Fächerwahl für die HauptphaseFächerwahl für die Hauptphase

   1. Kernfach Deutsch
   2. Kernfach Mathematik
   3. Kernfach Fremdsprache 

Verpflichtend ist die durchgehende Belegung von 10 Fächern.

   4. G-Kurs NW
   5. G-Kurs GW
   6. G-Kurs Neigungsfach 
   7. G-Kurs Musik oder Kunst
   8. G-Kurs Sport
   9. G-Kurs Religion oder Ethik
 10. G-Kurs Seminarfach

E-Kurse:
10 Stunden

G4-Kurse:
16 Stunden

G2-Kurse:
8 Stunden

34 Stunden



Wahl des NeigungsfachesWahl des Neigungsfaches

• Möglichkeit zur individuellen Schwerpunktsetzung

• Jedes vierstündige Fach aus dem Angebot der Schule, d.h.



Wahl des NeigungsfachesWahl des Neigungsfaches

 eine weitere Fremdsprache

   auch eine in 10 neu einsetzende FS

 ein weiteres GW-Fach, auch Wirtschaftslehre

 ein weiteres NW-Fach, auch Informatik oder Technik

 Philosophie

 Bildende Kunst od. Musik

 Religion (aber NICHT Ethik !!)

 Sport

ursprünglich
G2-Fach

Es „fehlen“
2 Stunden !!



Wahl des NeigungsfachesWahl des Neigungsfaches

 Bildende Kunst od. Musik

 Religion (aber NICHT Ethik !!)

 Sport

ursprünglich
G2-Fach

Es „fehlen“
2 Stunden !!

Wahl eines zweistündigen Ergänzungsfachs erforderlich !



Zweistündige ErgänzungsfächerZweistündige Ergänzungsfächer

 Darstellendes Spiel

 Wirtschaftslehre

 Philosophie

 Informatik

 Technik

 weiteres Kunstfach



SeminarfachSeminarfach

 Pflichtfach mit zwei Wochenstunden

 Themen nicht notwendigerweise fachgebunden, 

sondern auch fächerübergreifend

 Ohne Lehrpläne

 Angebot von Lehrern/-innen

 Nicht als Abiturprüfungsfach wählbar



Seminarfach – WahlSeminarfach – Wahl

 Aushang von Kurzbeschreibungen in den Klassen

 Separate Wahlzettel

 Wahl von drei Seminarfächern 

mit Prioritäten A, B, C

 Einrichtung und Einteilung der Kurse
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Abiturprüfung - RichtlinienAbiturprüfung - Richtlinien

 Fünf Prüfungsfächer – vier schriftlich und eins mündlich

 Alle drei Kernfächer verbindlich

 Abdeckung der drei KMK-Aufgabenfelder
• das sprachlich-literarisch-künstlerische De, FS    
• das gesellschaftswissenschaftliche 
• das mathematisch-naturwissenschaftlich-technische Ma          

 Prüfung in einem GW-Fach verbindlich

(Ek, Ge, Po, WL)



Abiturprüfung - PrüfungsfächerAbiturprüfung - Prüfungsfächer

 Deutsch

 Mathematik

 Kernfach Fremdsprache

 genau ein GW-Fach

Verbindlich

 ein weiteres Fach
„frei“ wählbar

Kein GW, kein Seminarfach, kein Sport-G2 !!



Abiturprüfung - PrüfungsfächerAbiturprüfung - Prüfungsfächer

 Deutsch

 Mathematik

 Kernfach Fremdsprache

 genau ein GW-Fach

 ein weiteres Fach

Kein GW, kein Seminarfach, kein Sport-G2 !!

Durchgehende Belegung 

(Klassenstufen 10 – 12) 

ist Voraussetzung !! 



AbiturprüfungAbiturprüfung

Vier schriftliche Prüfungen

 in beiden E-Kursen

 in zwei G4-Kursen

Eine mündliche Prüfung

 in einem weiteren G-Kurs
(auch zweistündig)

kein Seminarfach
kein Sport-G2 !!
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GesamtqualifikationGesamtqualifikation
Qualifikation im Kursbereich Qualifikation im Kursbereich 

(„Vornoten“)(„Vornoten“)

 Maximum 600 Punkte
(alle Noten 15)

 Minimum 200 Punkte
(alle Noten 05)

 Insgesamt 40 Kurse

 36 Kurse werden eingebracht

 Mit Faktor 40/36 hochge-

rechnet

 Maximum 300 Punkte
(alle Noten 15)

 Minimum 100 Punkte
(alle Noten 05)

 Insgesamt 5 Noten

 Alle werden eingebracht

 Vierfache Wichtung

Gesamt:  Maximum 900  -   Minimum 300

Qualifikation im Abiturbereich Qualifikation im Abiturbereich 

(„Prüfungsnoten“)(„Prüfungsnoten“)



Kursphase – Pflichtnoten und ZulassungKursphase – Pflichtnoten und Zulassung

Ebenso verbindlich einzubringen:

Alle Kursnoten in den Abiturprüfungsfächern !  (sofern nicht oben bereits enthalten)

1. HJ 2. HJ 3. HJ 4. HJ

1 Deutsch 

2 Mathematik

3 Kernfach FS

4 GW (Ek, Ge Po)

5 NW (Bi, Ch, Ph)

6 Neigungsfach

7 Kunstfach

8 Religionsfach/Ethik

9 Sport

10 Seminarfach

1. HJ 2. HJ 3. HJ 4. HJ

1 Deutsch    

2 Mathematik    

3 Kernfach FS    

4 GW (Ek, Ge Po)    

5 NW (Bi, Ch, Ph)    
6 Neigungsfach

7 Kunstfach mindestens 2 HJ-Noten

8 Religionsfach/Ethik mindestens 2 HJ-Noten

9 Sport

10 Seminarfach



Kursphase – ZulassungsbedingungenKursphase – Zulassungsbedingungen

 „Rote“ Noten: 00, 01, 02, 03 und 04

 Die Note „ungenügend (00)“ kann NICHT eingebracht 

werden.

  Höchstens 7 der eingebrachten 36 Noten sind rot.

 Einfache Punktsumme mindestens 180,

d.h. Mittelwert der 36 Kurse mindestens 05 !



Abiturprüfung – Abiturprüfung – Bedingungen zum BestehenBedingungen zum Bestehen

 Einfache Punktsumme mindestens 25,
d.h. mit vierfacher Wichtung mindestens 100

 Note ungenügend (00) ist möglich.

 In mindestens drei Prüfungsfächern 
(darunter wenigstens ein E-Kurs) 
Prüfungsnote mindestens 05

 Eine freiwillige mündliche Prüfung in einem schriftlichen 
Prüfungsfach ist möglich.
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AnmerkungenAnmerkungen

   Kein Anspruch auf Fächer / Kurse am SGS

   Evtl. Kooperationskurse mit MPG / RSG

   Evtl. individuelle Umwahl notwendig



Abgabe der WahlzettelAbgabe der Wahlzettel

bis

Donnerstag, den 23. Februar 2017

über Klassenlehrer/-in

Bei Abgang zum SJ-Ende:

Wahlzettel mit dem entsprechenden Vermerk 
abgeben.
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